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über andere, die den Zaun und Eingang eines Buchen- oder

Birkenwaldes bilden. Ein Jäger, mit dem Gewehr unter dem

Arm, begleitet von einem Knaben und Hund, schreitet in der

Mitte auf einem sich gegen vorn rechts schlängelnden Fuss-

pfad daher. Im Hintergrund am Rand des Waldes erblicken

wir ein Schlösschen ‚und in der Ferne einen Fluss. Im Unter—

rand links: Ch. Morgen* 1842 München.

Die Platte ist gegenwärtig in Besitz des Inspectors Kohl-

bacher in Frankfurt a. M.

5. Die Eichengruppe am Sumpf.
H. 5/4 „, Br. 7".

Hügelige Flachlandschaft mit einem Sumpf im Vorgrund,

auf dessen jenseitigem Ufer zur Rechten zwei hohe Eichen und

einige andere Bäume stehen. Der linke Vorgrund ist mit

Gesträuch und am Rand des Sumpfes mit Schilf und Gräsern

bedeckt. Vor dem Gesträ.uch ruht ein vom Rücken gesehener

Jäger, dessen Hund ihm gegenübersteht. Die hügelige Ferne

der Landschaft ist kahl. Oben rechts im Winkel: Morgen*

1827 verkehrt.

6. Die Ruinen der Königsburg im Elsass.
H. 6" 10'", Br. 10/1 3‚„_

Der Vorgrund der Landschaft besteht aus felsigem Hügel—

terrain mit einer Einsenkung zur Linken, durch welchen ein

kleiner Bach gegen vom rieselt. In der Nähe dieses Baches

sitzt ein Jäger, der linkshin zeigt, während sein Hund ein

rechts des Weges daherkommendes Bauernpaar anbellt. Der

Bauer trägt ein Reff auf dem Rücken. Mit Ausnahme von vier

Bäumen verschiedener Grösse, die auf dem Hügel zur Rechten

stehen, ist der ganze Vorderplan baumlos. Die Ruinen der

Burg, von der nur die Mauern und Laibungen der Thürme

erhalten sind, liegen im linken Hintergrund auf einer kahlen

Anhöhe. Unten rechts im Rande das Zeichen.


